
Mitteilungen DGNC 01/2022 
 
72. Jahrestagung 2021 der DGNC digital –  Nachlese 

 
Preisverleihungen 
 
Anlässlich der 72. Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Neurochirurgie, die vom 06.–09. Juni 
2021 stattfand, wurden folgende Preise und Ehrungen verliehen: 
 

Das Stipendium der Stiftung Neurochirurgische Forschung gefördert mit 10.000 EUR erhielt 
 
Laurèl Rauschenbach, Klinik für Neurochirurgie und Wirbelsäulenchirurgie, Universitätsmedizin 
Essen für das Projekt: 
 
„Charakterisierung von leptomeningeal disseminierten Tumorzellen bei primären und sekundären 
zerebralen Malignomen“ 

 

Das Wilhelm-Tönnis-Stipendium in Höhe von je 10.000 EUR ging an 
 
PD Dr. med. Anke Höllig, Neurochirurgische Klinik, Universitätsklinikum der RWTH Aachen 
und 
Dr. med. Michael Müther, Klinik für Neurochirurgie, Universitätsklinikum Münster 

 

Das Gerhard und Christine Lausberg Stipendium für Schädel-Hirntraumatologie und Intensivmedizin 
mit 10.000 EUR dotiert wurde verliehen an  
 
Dr. med. Anna-Katharina Meißner, Klinik für Allg. Neurochirurgie, Zentrum für Neurochirurugie, 
Uniklinik Köln für das Projekt: 
 
„Quantitative Bildanalyse und Radiomics zur Detektion mikrostruktureller Veränderungen bei 
Patienten mit Schädel-Hirn-Trauma“ 

 

Das DePuy Spine-Stipendium für Wirbelsäulenchirurgie 2021 zur Förderung des neurochirurgischen 
Nachwuchses auf dem Gebiet der Wirbelsäulenchirurgie gestiftet von der Firma DePuySynthes in 
Höhe von 2.000 EUR wurde verliehen an 
 
Dr. med. Sae-Yeon Won, Klinik für Neurochirurgie, Universitätsmedizin Rostock 

 

Der Traugott-Riechert-Preis zur Förderung des neurochirurgischen Nachwuchses auf dem Gebiet der 
funktionellen Neurochirurgie gestiftet von der Firma Medtronic in Höhe von 5.000 EUR wurde 
verliehen an 
 
Dr. med. Pablo Andrade, Klinik für Stereotaxie und funktionelle Neurochirurgie, Uniklinik Köln 

 
Stipendien und Förderungen der DGNC 2022 – Ausschreibungen   

 
Die DGNC vergibt auch 2022 wieder Stipendien und Förderungen an interessierte Kolleginnen und 
Kollegen. Eine Bewerbung lohnt sich! 
 
Alle Mitglieder der DGNC, die derzeit ein Forschungsvorhaben planen bzw. erarbeiten, sind hiermit 
herzlich eingeladen, einen entsprechenden Antrag einzureichen. Zur Antragsstellung sind 
insbesondere junge Forscher aufgerufen. 



 
Bewerbungsbedingungen: 
 

• Ausschließlich ordentlich und außerordentliche Mitglieder der DGNC können sich für ein 
DGNC-Stipendium bewerben.*  

• Jeder Bewerber darf sich pro Jahr nur für ein DGNC-Stipendium bewerben.  

• Der Antrag ist mit dem Begleitbogen für die Bewerbung einzureichen, dabei sind alle 
Unterlagen in einer PDF-Datei zusammenzuführen.  

• Der Antrag muss in deutscher Sprache verfasst sein und die Unterlagen bei Einreichung 
vollständig.  

• Der Antrag auf Bewerbung um ein Stipendium ist über das Online-Antragsformular zu 
stellen. 

 
Besonders möchten wir Sie auf folgende Stipendien und Förderungen im nächsten Jahr aufmerksam 
machen. 
 

Ausschreibung Förderbetrag Deadline 

Stipendium der Stiftung Neurochirurgische Forschung       10.000 EUR 21.03.2022 

Stipendium der Wilhelm-Tönnis-Stiftung 10.000 EUR 21.03.2022 

Gerhard und Christine Lausberg Stipendium 10.000 EUR 21.03.2022 

Axel-Perneczky-Stipendium 5.000 EUR 21.03.2022 

Codman-Stipendium für kraniale Neurochirurgie 5.000 EUR 21.03.2022 

Zeiss-Stipendium 5.400 EUR 21.03.2022 

 
Die ausführlichen Vergabebedingungen sowie das Online-Antragsformular sind unter www.dgnc.de  
im Mitgliederbereich unter „Förderung“ verfügbar. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern telefonisch 
unter 03641 31 16 460 oder per E-Mail zur Verfügung gs@dgnc.de. 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 
 
*Zum Zeitpunkt der Stipendiumsbewerbung muss der Antragssteller Mitglied der Gesellschaft sein. 
Über Neuaufnahmen in die DGNC wird mit dem Erweiterten Vorstand in der nächsten Sitzung am 
04.03.2022 entschieden. Vollständige Anträge werden bis spätestens 21.02.2022 von der 
Geschäftsstelle entgegengenommen.  
 
Stipendium der Stiftung Neurochirurgische Forschung • Förderbetrag: 10.000 EUR 

  
Die Stiftung Neurochirurgische Forschung vergibt wieder einen Förderbetrag von 10.000 EUR für ein 
wissenschaftliches Forschungsprojekt. Dazu ergeht hiermit die Einladung an alle Mitglieder der DGNC, 
die derzeit ein Forschungsvorhaben planen bzw. bearbeiten, einen entsprechenden Antrag zu stellen. 
Zur Antragstellung sind insbesondere jüngere Forscher aufgerufen. Pro Bewerber soll nur ein Antrag 
eingereicht werden. Der Antragssteller muss Mitglied der DGNC sein.  
 
Eine Anschluss-Förderung von bereits geförderten Projekten ist unter bestimmten Voraussetzungen 
möglich. Der Antrag auf Gewährung von Fördermitteln ist über das Online-Antragsformular an die 
Stiftung Neurochirurgische Forschung der Deutschen Gesellschaft für Neurochirurgie zu stellen. 
Dem Antrag sind beizufügen: 
 

1. ein Curriculum vitae, 
2. ein Schriftenverzeichnis des Antragsstellers, 
3. detaillierte Angaben über das geplante Forschungsvorhaben, seinen Beginn, die absehbare 

zeitliche Dauer und schließlich die sinnvolle Einbindung der beantragten Fördermittel in das 
dargestellte Projekt. 

mailto:gs@dgnc.de


4. Begleitbogen für die Bewerbung 
 
Alle Unterlagen sind in einer PDF-Datei zusammenzuführen. Bewerbungsdeadline ist der 21.03.2022. 
 
Stipendium der Wilhelm-Tönnis-Stiftung • Förderbetrag 10.000 EUR 

 
Die Wilhelm-Tönnis-Stiftung vergibt nach Maßgabe der zur Verfügung stehenden Mittel ein bis zwei 
Stipendien jährlich zur Förderung des wissenschaftlichen Nachwuchses. Die Bedingungen können der 
Satzung der Wilhelm-Tönnis-Stiftung, die im Mitgliederbereich der DGNC Webseite veröffentlicht ist, 
entnommen werden.  
 
Dem Antrag sind beizufügen: 
 

• Angabe von Forschungsziel und –ort  

• bisherige wissenschaftlichen Arbeiten 

• Stellungnahme des Klinik- bzw. Institutsdirektors 

• Begleitbogen für die Bewerbung 
 
Der Antrag auf Bewerbung um ein Stipendium ist über das Online-Antragsformular unter www.dgnc.de 
im Mitgliederbereich unter „Förderung“ an die Wilhelm-Tönnis-Stiftung der Deutschen Gesellschaft 
für Neurochirurgie zu stellen. Bitte beachten Sie, dass eine Förderung bezahlter oder bereits 
geförderter Aufenthalte ausgeschlossen werden. 
 
Alle Unterlagen sind in einer PDF-Datei zusammenzuführen. Bewerbungsdeadline ist der 21.03.2022. 
 
Gerhard und Christine Lausberg Stipendium für Schädel-Hirntraumatologie und Intensivmedizin • 
Förderbetrag: 10.000 EUR 

 
Die DGNC schreibt für das Jahr 2022 wieder das Gerhard und Christine Lausberg Stipendium für  
Schädel-Hirntraumatologie und Intensivmedizin aus. 
 
Die Gerhard und Christine Lausberg Stiftung fördert experimentelle und klinische Projekte auf dem  
Gebiet der Schädel-Hirntraumatologie und Intensivmedizin. Es werden besonders jüngere  
neurochirurgische Kollegen aufgefordert, Anträge einzureichen. Das Format soll sich an die DFG 
Anforderungen anlehnen. Es werden innovative Projekte in der Grundlagenforschung, translationale 
und klinische Fragestellungen gefördert. Umfangreiche Vorarbeiten werden nicht verlangt. Damit will 
das Stipendium den Einstieg für Jungwissenschaftler in die Forschung erleichtern. 
 
Neben dem Antrag sind der Lebenslauf und ggf. Vorarbeiten einzureichen. 
 
Die Fördersumme beträgt 10.000,-€ und wird jährlich an einen Stipendiaten ausgegeben.  
 
Die Verleihung des Stipendiums erfolgt während der Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für  
Neurochirurgie. Hier werden auch die Ergebnisse nach Abschluss des Projektes präsentiert. 
 
Der Antrag auf Gewährung von Fördermitteln ist über das Online-Antragsformular an die Deutsche  
Gesellschaft für Neurochirurgie zu stellen. 
 
Es gelten folgende Bewerbungsbedingungen: 
 

1. Ausschließlich Mitglieder der DGNC können sich für ein DGNC-Stipendium bewerben.  
2. Jeder Bewerber darf sich pro Jahr nur für ein DGNC-Stipendium bewerben.  
3. Der Antrag ist mit dem neu eingeführten Begleitbogen für die Bewerbung einzureichen, dabei  



sind alle Unterlagen in einer PDF-Datei zusammenzuführen.  
4. Der Antrag muss in deutscher Sprache verfasst sein und die Unterlagen bei Einreichung  

vollständig.  
 

Alle Unterlagen sind in einer PDF-Datei zusammenzuführen. Bewerbungsdeadline ist der 21.03.2022. 

Axel-Perneczky-Stipendium • Förderbetrag: 5.000 EUR 

In Erinnerung an Leben und Wirken von Axel Perneczky, der 2009 verstarb, und der Wesentliches zur 
Entwicklung und Förderung der endoskopisch assistierten Mikrochirurgie und zur minimal-invasiven 
Neurochirurgie beigetragen hat, schreibt die Deutsche Gesellschaft für Neurochirurgie das Axel-
Perneczky-Stipendium aus. 
 
Dieses Reisestipendium in Höhe von 5.000 € soll der Weiterbildung von jungen Kollegen im Bereich 
der minimal-invasiven bzw. endoskopischen Neurochirurgie dienen und wird letztmalig in 2022 
ausgeschrieben. 
 
Stipendien werden nachfolgenden Bedingungen bewilligt: 
 

• Der Antragsteller muss Mitglied in der Deutschen Gesellschaft für Neurochirurgie sein. 

• Der Stipendienantrag muss bis drei Monate vor der jeweiligen Jahrestagung der Deutschen 
Gesellschaft für Neurochirurgie gestellt sein.  

• Der Antragsteller muss bereits Erfahrungen und Interessen auf dem Gebiet der 
minimalinvasiven, der endoskopisch-assistierten oder der endoskopischen Neurochirurgie 
besitzen und dies in seinem Antrag ausweisen. 

• Die Mittel aus dem Preis müssen grundsätzlich im Laufe des auf die Verleihung folgenden 
Jahres genutzt werden. 

• Bei Nichteinhaltung der Bewilligungsbedingungen kann das Stipendium zurückgefordert 
werden. 

• Das Stipendium wird auf der jährlichen Mitgliederversammlung im Rahmen der Jahrestagung 
der DGNC verliehen. 

• Der Stipendiat muss auf der nachfolgenden Jahrestagung über das Ergebnis des 
Forschungsprojektes berichten 

 
Alle Unterlagen sind in einer PDF-Datei zusammenzuführen. Bewerbungsdeadline ist der 21.03.2022. 
 
Codman-Stipendium für kraniale Neurochirurgie • Förderbetrag: 5.000 EUR 

 
Die Firma Codman vergibt seit 2012 ein Stipendium an einen leistungsstarken und begabten 
Nachwuchs-Neurochirurgen bzw. eine Nachwuchs-Neurochirurgin auf dem Gebiet der kranialen 
Neurochirurgie in Höhe von 5.000 EUR. 
 
Dem Antrag sind beizufügen: 
 

• Angabe über Ziel und Ort der Aus- bzw. Weiterbildung sowie, wenn möglich, ein Plan seiner 
Durchführung 

• Angaben über die bisherige praktisch-klinische Erfahrung auf dem Gebiet der kranialen 
Neurochirurgie (Operationskatalog) 

• ein Verzeichnis der bisherigen wissenschaftlichen Arbeiten 

• Stellungnahme des Klinikdirektors 

• Begleitbogen für die Bewerbung 
 
Für den Antrag ist folgendes zu beachten: 



 

• Der Antragsteller muss Mitglied der Deutschen Gesellschaft für Neurochirurgie sein. 

• Der Stipendienantrag muss vor der jeweiligen Jahrestagung der DGNC gestellt sein. 

• Das Stipendium muss grundsätzlich im Laufe des auf die Verleihung folgenden Jahres genutzt 
werden. Bei Nichteinhaltung der Bewilligungsbedingungen kann das Stipendium 
zurückgefordert werden. 

• Das Stipendium wird im Rahmen der Jahrestagung der DGNC verliehen.  

• Der Stipendiat muss auf der nachfolgenden Jahrestagung über das Ergebnis seiner Hospitation 
berichten. 

• Der Antrag ist mit dem Begleitbogen für die Bewerbung einzureichen.  
 
Alle Unterlagen in einer PDF-Datei zusammenzuführen. Bewerbungsdeadline ist der 21.03.2022. 

Zeiss-Stipendium • Förderbetrag: 5.400 EUR 

zur Förderung des nationalen / internationalen mikrochirurgischen Nachwuchses auf dem Gebiet der 
Neurochirurgie. 
 
Derzeit und bis auf weiteres besteht zwischen der Deutschen und der Japanischen Gesellschaft für 
Neurochirurgie eine Vereinbarung, dass das Zeiss-Stipendium zur Finanzierung eines 3-monatigen 
Aufenthaltes eines japanischen Neurochirurgen in Deutschland verwendet wird. Im Gegenzug erhält 
ein deutscher Neurochirurg, dessen Qualifikation ein entsprechendes Vergabegremium prüft, ein 
Stipendium für einen Aufenthalt in Japan, das aufgrund der dortigen höheren Lebenshaltungskosten 
wesentlich höher dotiert ist. 
 
Stifter in Japan:  Japanische Gesellschaft für Neurochirurgie 
Stifter in Deutschland: Firma Carl-Zeiss 
 
Vergabe nach Verfügbarkeit der Japanischen Gesellschaft für Neurochirurgie. 

Für den Antrag ist folgendes zu beachten: 

• Der Antragsteller muss Mitglied in der Deutschen Gesellschaft für Neurochirurgie sein. 

• Der Stipendienantrag muss vor der jeweiligen Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für 
Neurochirurgie gestellt sein.  

• Das Stipendium muss grundsätzlich im Laufe des auf die Verleihung folgenden Jahres genutzt 
werden. Bei Nichteinhaltung der Bewilligungsbedingungen kann das Stipendium 
zurückgefordert werden. 

• Das Stipendium wird im Rahmen der Jahrestagung der DGNC verliehen. 

• Der Stipendiat muss auf der nachfolgenden Jahrestagung über das Ergebnis des 
Forschungsprojektes berichten. 

• Der Antrag ist mit dem Begleitbogen für die Bewerbung einzureichen. 
 

Alle Unterlagen sind in einer PDF-Datei zusammenzuführen. Bewerbungsdeadline ist der 21.03.2022. 
 
DePuySynthes Spine-Stipendium  

Die Firma DePuy Synthes Spine vergibt ein Stipendium an einen leistungsstarken und 
begabten Nachwuchs-Wirbelsäulenchirurgen bzw. eine Nachwuchs-Wirbelsäulenchirurgin in 
der Disziplin Neurochirurgie. 



Über die Vergabe für das Jahr 2022 wird zeitnah entschieden. Bitte informieren Sie sich im 
Mitgliederbereich der DGNC Homepage unter „Förderung“ über die Bewerbungsmodalitäten. 
 
Traugott-Riechert-Preis zur Förderung des neurochirurgischen Nachwuchses auf dem Gebiet der 
funktionellen Neurochirurgie  

 
Seit dem Jahr 2007 verleiht die Deutsche Gesellschaft für Neurochirurgie jährlich den Traugott-

Riechert-Preis, welcher von der Firma Medtronic für Arbeiten und Projekte auf dem Gebiet der 

funktionellen Neurochirurgie gestiftet wird.  

 

Über die Vergabe für das Jahr 2022 wird zeitnah entschieden. Bitte informieren Sie sich im 
Mitgliederbereich der DGNC Homepage unter „Förderung“ über die Bewerbungsmodalitäten. 
 

41. Weiterbildungsveranstaltung der NCA: 9.–12 November 2022 in Bamberg 

 

Bitte merken Sie sich bereits diesen Termin in Ihrem Kalender vor! Wir freuen uns sehr, Sie 2022 in 
Bamberg begrüßen zu dürfen. Freuen Sie sich auf einen umfassenden Überblick zu den Themen 
Schädelbasis, Funktionelle Neurochirurgie und Schmerz. 
 
Ehrung Prof. Dr. med. Volker Seifert 

 
Am 5. Oktober 2021 erhielt Prof. Dr. Volker Seifert den LIFETIME ACHIEVEMENT AWARD der European 
Association of Neurosurgical Societies (EANS). Die Auszeichnung wurde ihm vom EANS-Präsidenten 
Karl Schaller und dem incoming Präsidenten Andreas Demetriades auf dem Jahreskongress der EANS 
verliehen und würdigt sein Lebenswerk sowie seinen Beitrag zur Weiterentwicklung des Fachgebiets 
Neurochirurgie. Wir gratulieren Herrn Prof. Seifert ganz herzlich zur Auszeichnung.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



As a scientific society the DGNC supports science, 
research, and practical work in the field of 
neurosurgery. 
The DGNC cares about neurosurgical training and 
education and ensures the professional standards. 
Furthermore the DGNC represents the interests of 
German neurosurgery at the national and 
international committees. (Excerpt from § 1 of the 
statute of the DGNC, version 20.06.1996.) 
 
Contact 

 
Administrative Office 
c/o Conventus Congressmanagement &  
Marketing GmbH 
Carl-Pulfrich-Str. 1 
07745 Jena, Germany 
Tel: +49 (0) 3641 31 16-460 
Fax: +49 (0) 3641 31 16-243 
E-mail: gs@dgnc.de 
www.dgnc.de 
 
Executive Board of the German Society of 
Neurosurgery (DGNC) 
Term of Office 2020–2022 

 
President 
Univ.-Prof. Dr. med. Roland Goldbrunner 
Direktor, Zentrum für Neurochirurgie 
Klinik für Allgemeine Neurochirurgie 
Kerpener Str. 62 
50937 Köln 
Tel: +49 (0) 221 478 827 90 
Fax: +49 (0) 221 478 828 25 
E-Mail: praesident@dgnc.de 
 
Vice-President 
Prof. Dr. med. Veit Rohde  
Direktor 
Klinik für Allgemeine Neurochirurgie 
Universitätsklinikum Göttingen 
Robert-Koch-Straße 40 
37075 Göttingen 
Tel: +49 (0) 551 39 660 33 
Fax: +49 (0) 551 39 87 94 
E-Mail: vizepraesident@dgnc.de 
 
Past President 
Prof. Dr. med. Volker Tronnier 
Direktor der Klinik für Neurochirurgie 
Campus Lübeck 
Universitätsklinikum Schleswig-Holstein 
Ratzeburger Allee 160 
23562 Lübeck 
Tel.: +49 (0) 451 500 20 76 
Fax: +49 (0) 451 500 61 91 
E-Mail: pastpraesident@dgnc.de 
 
 

Secretary and Webmaster 
Prof. Dr. med. Ulrich J. Knappe 
Direktor der Klinik für Neurochirurgie 
Johannes Wesling Klinikum 
Universitätsklinikum der Ruhr-Universität Bochum 
Hans Nolte Str. 1 
32429 Minden 
E-Mail: sekretaer@dgnc.de 
E-Mail: webmaster@dgnc.de 
 
Treasurer 
Prof. Dr. med. Jan Kaminsky 
Chefarzt der Klinik für Neurochirurgie 
St. Gertrauden Krankenhaus 
Paretzer Straße 12, 10713 Berlin 
Tel.: +49 (0) 30 827 225 80 
Fax: +49 (0) 30 827 221 80 
E-Mail: schatzmeister@dgnc.de 
 
Vice-President of the Professional Association of 
German Neurosurgeons (BDNC) 
Prof. Dr. med. Peter Vajkoczy 
Klinik für Neurochirurgie 
Charité – Universitätsmedizin Berlin 
Charitéplatz 1, 10117 Berlin 
Tel.: +49 (0) 30 450 560 002 
Fax: +49 (0) 30 450 560 900 
E-Mail: vizepraesident@bdnc.de 
 
General Secretary 
Prof. Dr. med. Wolf-Ingo Steudel 
Universitätsklinikum des Saarlandes 
Gebäude 27 - 7. OG - Raum 9 
Warburgring 80 
66424 Homburg/Saar 
Tel.: +49 (0) 6841 1627033 
E-Mail: generalsekretaer@dgnc.de 
 
Congress Presidents in 2022 
Univ.-Prof. Dr. med. Roland Goldbrunner 
University Hospital Cologne 
Head of the Centre for Neurosurgery 
President of the DGNC 
 
Prof. Dr. med. Veerle Visser-Vandewalle 
University Hospital Cologne 
Head of the Department of Stereotactic 
and Functional Neurosurgery 
 
Prof. Dr. med. Makoto Nakamura 
Academic Hospital Cologne-Merheim 
Chief Physician of the Department 
of Neurosurgery 
Witten/Herdecke University 
Chair of Neurosurgery 
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Delegates of the DGNC in the EANS 

 
Prof. Dr. med. Jürgen Beck 
Universitätsklinikum Freiburg 
Klinik für Neurochirurgie 
im Neurozentrum 
Breisacher Straße 64 
79106 Freiburg im Breisgau, Germany 
Tel: +49 (0) 761 270 500 60 
Fax: +49 (0) 941 944 900 2 
E-Mail: juergen.beck.nch@uniklinik-freiburg.de 
 
Prof. Dr. med. Ulrich Sure 
Universitätsklinikum Essen der 
Universität Duisburg-Essen 
Klinik und Poliklinik für Neurochirurgie 
Hufelandstraße 55,  
45122 Essen, Germany 
Tel: +49 (0) 201 723 1201 
Fax: +49 (0) 201 723 590 9 
E-Mail: ulrich.sure@uk-essen.de 
 
Training Committee 
Prof. Dr. med. Florian Ringel 
Universitätsmedizin der Johannes Gutenberg-
Universität Mainz 
Neurochirurgische Klinik 
Langenbeckstraße 
55101 Mainz  
E-Mail: florian.ringel@unimedizin-mainz.de 
 
Proposal of Continuation of Chairmanship 

 
Chairman EANS Spine Section 
Prof. Dr. med. Bernhard Meyer 
Klinikum rechts der Isar der TU 
München 
Neurochirurgische Klinik und Poliklinik 

Ismaninger Straße 22, 
81675 München, Germany 
Tel: +49 (0) 89 414 021 51 
Fax: +49 (0) 89 414 048 89 
E-Mail: bernhard.meyer@tum.de 
 
Chairman EANS Vascular Section 
Prof. Dr. med. Peter Vajkoczy 
Klinik für Neurochirurgie 
Charité – Universitätsmedizin Berlin 
Charitéplatz 1, 10117 Berlin  
Tel.: +49 (0) 30 450 560 002 
Fax: +49 (0) 30 450 560 900 
E-Mail: peter.vajkoczy@charite.de 
 
Delegates of the DGNC in the WFNS 

 
Senior Delegate 
Prof. Dr. med. Marcos Soares Tatagiba 
Ärztlicher Direktor 
Klinik für Neurochirurgie 
Universitätsklinikum Tübingen 
Hoppe-Seyler-Str. 3 
72076 Tübingen 
Tel: +49 (0) 7071 298 0325 
Fax: +49 (0) 7071 294 549 
E-Mail: marcos.tatagiba@med.uni-tuebingen.de 
 
Vice Delegate 
Prof. Dr. med. Daniel Hänggi 
Universitätsklinikum Düsseldorf 

Klinik für Neurochirurgie 
Moorenstr. 5 

40225 Düsseldorf 

Tel: +49 (0) 211 811 791 1 
Fax: +49 (0) 211 811 755 6 

E-Mail: daniel.haenggi@med.uni-duesseldorf.de 
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